
Tischtennis

Langenberg
siegreich

Kreis Gütersloh (fl). In der
Tischtennis-Landesligahatder
TV Langenberg einen Heim-
sieg geschafft, während die
DJK Avenwedde II verlor.

TV Langenberg – TuS Bad
Wünnenberg 9:4. Der Auf-
steiger schaffte den ersten Sai-
sonsieg. In den Doppeln ge-
wannen Drescher/Neuhaus
und Poppenborg/Poppen-
borg. In den Einzeln überrag-
ten Ron Neuhaus und Philipp
Poppenborg durch jeweils
zwei Siege. Einmal waren Dan
Drescher, Jürgen Poppenborg
und Marvin Beckmann erfolg-
reich.

TV Geseke – DJK Aven-
wedde II 9:7. In den Doppeln
lief es für die Gäste noch recht
gut, denn Sagemüller/Piecha
und Dyck/Steinbrink gewan-
nen. In den Einzeln über-
zeugte Tino Steinbrink durch
zwei Siege. Je einmal gewan-
nen Daniel Tigges, Kevin Pie-
cha und Florian Sagemüller.

Kurz notiert

Seminar zu PV-Anlagen
Der Fußball- und Leichtathle-
tik-VerbandWestfalen (FLVW)
veranstaltet ein kostenfreies
Seminar. Am Dienstag, 7. Ok-
tober,18Uhr,drehtsichimVer-
einsheim des TuS Heven 09 al-
les um das Thema Solaranla-
gen und die Verpachtung von
Vereinsdächern. Anmeldun-
gen sind ab sofort online mög-
lich. Vertreter von Vereinen
und Kommunen sind eingela-
den, sich über flvw.de anzu-
melden.

Führungswechsel
Führungswechsel bei den Fuß-
ballern des VfL Theesen:
Heinz-Werner Stork ist nicht
mehr der Leiter der Abteilung
des Vereins, dessen erste
Mannschaft in der Westfalen-
liga 1 ein Kontrahent des FC
Kaunitz und FSC Rheda ist.
Storks Nachfolger ist in Thee-
sen bereits seit einiger Zeit als
Jugendtrainer aktiv. U15-
Coach Ender Kalkan lenkt in
Zukunft die Geschicke aller
VfL-Kicker. Unterstützung be-
kommt er von seinen Stellver-
tretern Saida Bekirowski und
Kevin Ketscher. „Außerdem
kümmern sich zehn weitere
Personen um die Abteilung.
Und ich bin natürlich weiter
ansprechbar und unterstütze
bei der Einarbeitung“, ver-
spricht Stork, der auf den Ge-
schäftsführerposten des
Hauptvereins wechselt.

Selbstverteidigung
Wer lernen möchte, Grenzen
zu setzen, selbstbewusst auf-
zutreten und sich in Gefah-
rensituationen effektiv zu ver-
teidigen, hat am Samstag, 27.
September, die Gelegenheit
dazu. Der Wiedenbrücker
Turnverein (WTV)bietet einen
intensiven Selbstverteidi-
gungskurs an.
Der Kurs richtet sich sowohl
an Anfänger als auch Fortge-
schrittene und findet von 10
bis 15 Uhr in der Turnhalle
Ratsgymnasium II (Paul-
Schmitz-Straße 20 in Rheda-
Wiedenbrück) statt. Geleitet
wird das Training von Kathrin
Höner, Trägerin des 6. Dan
Shaolin Kempo, und erfahre-
neTrainerin imBereichSelbst-
verteidigung. Ziel des Kurses
ist es, den Teilnehmenden
Techniken zur Selbstbehaup-
tung und Verteidigung näher-
zubringen – in einer sicheren
und unterstützenden Umge-
bung. Die Teilnahmegebühr
beträgt 40 Euro, eine Voran-
meldung ist erforderlich. Die
Teilnehmerzahl ist auf sechs
bis 16 Personen begrenzt. In-
teressierte melden sich bei Ka-
thrin Höner (Telefon:
0176/66675563) an.

Tischtennis-Turnier
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de ist Ausrichter für das Tisch-
tennis-Ranglistenturnier Top

16/12der Jugend15 amSonn-
tag, 21. September. Ab 10 Uhr
treten die besten 16 Jungen
und zwölf Mädchen im West-
deutschen Tischtennis-Ver-
band (WTTV) in der Drei-
fach-Sporthalle der Gesamt-
schule in Schloß Holte gegen-
einander an. Lokalmatador ist
der Rietberger Falko Vorbeck
von der DJK BW Avenwedde.
Für die Verpflegung ist über
eine Cafeteria gesorgt, Zu-
schauer sind willkommen.

FSV II verliert mit 0:17
(pbü) Das war ein ganz bitte-
rer Sonntagnachmittag, den
die zweiteMannschaftdesFSV
Gütersloh in der Westfalenli-
ga erlebt hat. Die Fußballe-
rinnen unterlagen dem gro-
ßen Titelkandidaten FC Schal-
ke 04 mit 0:17 (!) – es war
ein denkwürdiges Spiel in der
Tönnies-Arena. Bereits zur
Pause hatten die Gelsenkir-
chenerinnen mit 10:0 ge-
führt. „Die Mannschaft hatte
Spielfreude, hatte sofort
Bock“, sagte Schalkes Trainer
Stefan Colmsee. Der königs-
blaueKader ist enormstarkbe-
setzt, unter anderem traf Ex-
Nationalspielerin und frühere
Bundesliga-Torschützenköni-
gin Mandy Islacker vier Mal.
Auch die Ex-Kapitänin der ers-
ten Mannschaft des FSV, Lilly
Stojan, stand in der Startelf.

11. Paul-Craemer-Lauf
(rob) Am Samstag, 20. Sep-
tember, startet die 11. Aufla-
ge des Paul-Craemer-Laufs.
Start für den Charity-Lauf ist
um 11.30 Uhr auf dem Mit-
arbeiterparkplatz der Firma
Cramer. Gelaufen werden
sechs Etappen im Tempo von
6:30 Minuten pro Kilometer.
Die Etappenlänge des Laufs,
der rund um die Doppelge-
meinde führt, liegt zwischen
4,1 und 7 km. Der Lauf führt
vonHerzebrocküber Pixel und
Quenhorn Bistum, Emstalsta-
dion Harsewinkel und dann
über Herde zurück nach Her-
zebrock (34 km). Die Mit-
mach-Etappe insbesondere für
Schülerinnen und Schüler
startet um 15.10 Uhr auf dem
Parkplatz des Werksgeländes.

Neuer Kursus des FLVW
Der Fußball- und Leichtathle-
tik-Verband Westfalen bietet
einen neuen Zertifikatslehr-
gang „DFB-Basis-Vereinsma-
nager“ in Kamen-Kaiserau an.
17 Vereinsvertreter aus dem
FLVW befassen sich dabei mit
Basisthemen rund umdas Ver-
einsmanagement. Vor wel-
chen Aufgaben steht ihr Ver-
ein? Wie findet man ehren-
amtliche Helfer? Wie gelingt
ein Changemanagement? All
diese Fragen und weitere sol-
len im neuen Kurs (Start am
15. Dezember) beantwortet
werden. Interessierte melden
sich online (flvw.de) an.

Erste Punktverluste
Tischtennis: Nachwuchsspieler der

DJK Avenwedde spielen in Büren nur 5:5.

Kreis Gütersloh (kl). Nach
zwei Siegen zum Auftakt der
Saison musste sich die Aven-
wedder Jugend-Tischtennis-
spieler in der NRW-Jugend-Li-
ga nun in Büren mit einer
5:5-Punkteteilung begnügen.
Dagegen landete die 2. Ju-
gend der DJK in der Jugend-
Bezirksliga gegen den SC Hal-
le einen glatten 10:0-Sieg.

NRW-Jugendliga: TV Bü-
ren – DJK Avenwedde 5:5.
Ohne Falco Vorbeck wurde
die DJK in Büren kalt er-
wischt. So verloren Kevin Pie-
cha/Dion Selentin (2:3) und
Jan Piecha/Jonas Schelesni-
kow (1:3) beide Doppel. In
den Einzelspielen lief es dann
allerdings wesentlich besser.
Besonders an der Spitze glänz-
ten Kevin Piecha und Jonas

Schelesnikow und gewannen
hier alle vier Einzel. Aller-
dings wurden gleich drei Par-
tien nur knapp im Entschei-
dungssatz gewonnen. An den
Brettern 3 und 4 dominierten
die Gastgeber, nur Jan Piecha
setzte sichhiergegenNicoHei-
ßenberg durch. Dion Selentin
hatte nicht seinen besten Tag
erwischt und verlor beide Ein-
zel jeweils mit 0:3.

Jugend-Bezirksliga: DJK
Avenwedde II – SC Halle
10:0. Gegen einen äußerst
schwachen Gegner hatte die
DJK Avenwedde II keine
Schwierigkeiten. In der völlig
einseitigen Partie gewannen
die Gäste nur drei Sätze. Als
stärkster Spieler siegte Mar-
lon Westerbarkei in all seinen
drei Einzeln souverän mit 3:0.

Spannende Titelkämpfe erwartet
Tischtennis: Der SV Spexard richtet von Freitag, 26., bis Sonntag, 28. September die neuen

Regionalmeisterschaften aus. Zahlreiche Turniere für verschiedene Altersklassen.

Gütersloh (kl). Das nach der
Strukturreform eingeführte
Qualifikationsturnier für die
Teilnahme an den Tischten-
nis-Bezirksmeisterschaften
hat einen neuen Namen be-
kommen und läuft ab sofort
unter der Bezeichnung Regio-
nalmeisterschaften. Ausrich-
ter für die Region Gütersloh
und für den Verein TuS Wa-
dersloh ist der SV Spexard.
Die Titelkämpfe finden von
Freitag, 26., bis Sonntag, 28.
September, in der Spexarder
Dreifach-Sporthalle an der
Bruder-Konrad-Straße statt.

Der SV Spexard hat bereits
zahlreiche Großveranstaltun-
gen hervorragend organisiert,
und so werden die Aktiven
auch diesmal ausgezeichnete
Bedingungen vorfinden. Alle
Spieler, die an den Bezirks-
meisterschaften teilnehmen
möchten, müssen sich dafür
durch die Regionalmeister-
schaft qualifizieren.

Für die reibungslose Ab-
wicklung der Titelkämpfe sind
erneut Ludger Terhechte (TV
Langenberg), Thorsten Mön-
ning (TTC Simonswerk Rhe-
da)undClaudiaLieß(TuSWa-
dersloh) verantwortlich. Als
Oberschiedsrichter fungiert
Karl-Heinz-Schröder (TSG
Harsewinkel).

Spielberechtigt sind alle
Tischtennisspieler mit einer
Einzel-Spielberechtigung für
die Vereine aus dem politi-
schen Kreis Gütersloh und aus
dem TuS Wadersloh. Die Da-
men, Herren und Senioren
müssen zusätzlich auch im Be-
sitz einer Turnierlizenz sein.

Damit auch die etwas
schwächeren Spieler mehrere
Spiele bestreiten können,wird
im Einzel zunächst in Grup-
pen gespielt. Aus jeder Grup-
pe qualifizieren sich zwei Spie-
ler für die Hauptrunde. Im
Doppel wird dagegen sofort
nach dem einfachen K.o.-Sys-

tem gespielt. Die Regional-
meisterschaften beginnen am
Freitag, 26. September, 19
Uhr, mit den Klassen für Da-
men/Herren B, D und F. Span-
nend wird es besonders am
Samstag, 27. September. Als
Höhepunkt werden hier ab 15
Uhr die Sieger in den Haupt-
klassen der Damen und Her-
renermittelt.Vorher laufenbe-
reits ab 13.30 Uhr die Titel-
kämpfe im Mixed. Zusätzlich

werden die Klassen für Jun-
gen/Mädchen B, Jungen 15,
Jungen 11, Mädchen 15, Mäd-
chen 11, Damen/Herren-C
und E ausgespielt.

Zum Abschluss der Titel-
kämpfe kämpfen am Sonntag,
28. September, noch die Mäd-
chen 19, Mädchen 13, Ju-
gend 19, Jugend 13 und Jun-
gen/Mädchen C um Meister-
ehren. Weiterhin werden am
Sonntag ab 12 Uhr sämtliche
Klassen der Senioren ausge-
spielt.

Der Vorstand des Bezirkes
verzichtet als besonderen An-
reiz erneut auf ein Startgeld
undhofftnatürlichaufeinetol-
le Resonanz, damit auch dies-
mal wieder die Regionalmeis-
terschaften zu einem echten
Höhepunkt zum Saisonauf-
takt werden. Sämtliche Mel-
dungenmüssen durch die Ver-
eine per E-Mail bis zum 21.
September (ludger.terhech-
te@web.de) erfolgen.

Die Turnierleitung obliegt
auch diesmal wieder Ludger
Terhechte. Foto: Linnemannstöns

Geschichte wiederholt sich
Reiten: Wie vor zwei Jahren sichern sich zwei Amazonen vom Reit- und
Fahrverein Avenwedde die Kreismeisterschafts-Titel in der Vielseitigkeit.

Von Markus Schumacher

Kreis Gütersloh. Die Kreis-
meisterschaften der Vielsei-
tigkeitsreiter wurden in Stein-
hagen entschieden. Zum zwei-
ten Mal nach 2023 sicherten
sich zwei Amazonen vomReit-
und Fahrverein Avenwedde
die Titel. Wie vor zwei Jahren
gewann Gesa Kröhnert in der
Klasse E und Isabell Nagel in
der Klasse A.

Der Pferdesportverein
Steinhagen-Brockhagen-Hol-
len und der Kreisvielseitig-
keitsbeauftrageAndreasWest-
linning hatten auf dem Ge-
ländeamReitsportzentrumfür
die Buschreiter perfekte Be-
dingungen geschaffen. Der
erste Turniertag stand im Zei-
chen der Titelkämpfe um die
Siegerschärpen des Kreisver-
bandes. In der Klasse E setzte
sich Gesa Kröhnert nach drei
Teilprüfungen verdient durch.
Auf dem zehnjährigen von ihr
selbst gezogenen und vorbe-
reiteten Westfalen-Wallach
Captain‘s Charlie Brown hatte
die Avenwedderin mit einer
Wertnote von 8,1 in der Dres-
sur eine erste Duftmarke ge-
setzt.

Nach einem nicht so ge-
glückten Umlauf im Spring-
parcours machte Gesa Kröh-
nert ihre Strafpunkte auf der
Geländestrecke wieder wett
und hatte mit 42,90 Punkten
die Nase vorn. Auf der für die
Zuschauer perfekt einsehba-
ren Strecke von 1.400 Metern
mussten 14 Hindernisse ab-
solviert werden. Mit 48 Punk-
ten belegte Lena Klinkel vom
Gastgeber den zweiten Rang.
Auf der elfjährigen Stute He-
lena Jay von Captain Jack war
die Nachwuchsreiterin unter-
wegs und war von Pferdebe-
sitzerin Brigitte Justus gut vor-
bereitet worden. Nach der
Wertnote von 6,8 in der Dres-
surundeiner fehlerfreienRun-
de im Parcours folgte eine feh-
lerfreie Runde in 2:47 Minu-
ten im Gelände. Der dritte
Platz auf dem Treppchen ge-
hörte Anna Borgelt vom Reit-
und Fahrverein Herzebrock-
Rheda mit 52,50 Punkten.

In der Klasse A der Kreis-
meisterschaft, die nach einer
mehrjährigen Pause in die-
sem Jahr zum dritten Mal in
Folge in Steinhagen ausgetra-
gen wurde, setzte sich Isabell
Nagel zum zweitenMal durch.
Die früher für den Bielefelder
Reit- und Fahrclub startende
Buschreiterin hatte die junge
Oldenburger-Stute Hillsize
Hillary gestartet. Besitzer und
Züchter ist ihr Vater Hans

Friedrich Nagel, der früher
international in der Vielseitig-
keit startete. In der Dressur er-
stritt sich die erfahrene Isa-
bell Nagel eine „7,2“ und ging
mit 12Punkten aus demSprin-
gen auf die Geländestrecke.

Dort waren 2.050 Meter zu
absolvieren. Die Siegerschär-
pe gewann Isabell Nagel mit
56 Punkten vor Lena Fort-
kord (Herzebrock-Rheda), die
61,60 Punkte sammelt. Dritte
wurde JohannMöller vomPSV
Steinhagen-Brockhagen-Hol-
len auf dem neunjährigen Ol-
denburger-Wallach Fiabesco
(82,90). Der Altmeister Uwe

Schömitz vom ZRFV Güters-
loh schied nach Fehlern im
Springparcours aus. Für den
früher international starten-
den Polen Jacek Jeruzal (RC
Marienfeld), der den schwarz-
braunen Trakehner Smirnov
unter dem Sattel hatte, war
nach zwei Verweigerungen im
StangenwalddieHoffnungauf
den Titel ausgeträumt.

Lecker zufrieden war Aven-
weddesVereinsvorsitzendeEl-
ke Brachtvogel. Nach zwei ge-
wonnenen Meisterschaften
überzeugte am zweiten Tur-
niertag in der wichtigsten Prü-
fung der Pferdeleistungs-

schau ihre Tochter Dr. Louise
Schelleter im Stilgeländeritt
der Klasse L über 2.000 Meter
und 20 Hindernissen. Auf der
Stute Peaches Bee stand Platz
zwei mit einer Wertnote von
7,9 zu Buche. Den Sieg er-
rang Sina Brügger aus Asche-
berg mit einer Wertnote von
8,0. „Die Stute von Louise ist
in diesem Jahr richtig fit und
die beiden sind sehr gut unter-
wegs. In zwei Wochen starten
sie noch einmal internatio-
nal“, resümierte Brachtvogel.
Für die beiden Meisterinnen
ist in Avenwedde noch eine
kleine Siegerfeier geplant.

Die Kreismeisterschaft in der Vielseitigkeit gewannGesa Kröhnert vomReit- und Fahrverein Aven-
wedde auf Captain’s Charlie Brown. Fotos: Markus Schumacher

Die Ehrung der erfolgreichen Teilnehmer bei der Kreismeisterschaft der Vielseitigkeitsreiter.

Tennis

GTC-Talente
trumpfen
mächtig auf

Gütersloh. Eine mitreißende
und erfolgreiche Tennissaison
liegt hinter der U9-Mann-
schaft des Gütersloher TC Rot-
Weiß–gekröntvoneinemstar-
kenzweitenPlatzbeiderWTV-
Vereins-Endrunde. Trotz einer
knappen Niederlage im Fina-
le gegen den TC Rot-Weiß Ha-
gen (2:4) war die Stimmung
im Team ausgezeichnet – die
Enttäuschung wich schnell
dem Stolz über die Leistung.

DerWeg insFinalewarnicht
leicht gewesen: Mit Siegen
gegen starke Teams wie den
TV Erwitte, TC BW Anröchte,
TC RW Salzkotten, TTC Gü-
tersloh, TC GW Paderborn, TC
RW Bad Oeynhausen sowie
den Olfener TC 75 hat sich
das junge Team mit Kampf-
geist, Zusammenhalt und be-
eindruckendem Können bis
ganz nach oben gespielt.

Das Finale gegen den TC
RWHagenwurdedanneinKri-
mi. Nach den vier Einzeln
stand es 2:2 – Luke Heitmar
und Juliane Wolbeck holten
die Punkte für Gütersloh. Jo-
hanna Klufmöller und Frede-
rik Pelkeit mussten sich in
ihren Matches geschlagen ge-
ben. Die Entscheidung fiel
schließlich in den beiden Dop-
peln. Heitmar/Pelkeit verlo-
ren in drei Sätzen 6:4, 6:7,
5:10 gegen Fabisch/Michels,
Wolbeck/Klufmöller unterla-
gen Fanselow/Höhle 3:6, 5:7.
Am Ende fehlten nur wenige
Punkte zum großen Triumph.

Trainer Dinko Panzic, der
das Team die ganze Saison
über betreut hat, zeigte sich
sichtlich stolz: „Die Kinder ha-
ben sich über Wochen hinweg
enorm entwickelt – nicht nur
spielerisch, sondern auch als
Mannschaft. Sie haben mit
Herz, Disziplin und ganz viel
Freude gespielt. Ich bin sehr
stolz auf jedes einzelne Kind!“

Vize-WestfalenmeisterderU9:
(hinten v.l.) Nora Schütt, Jo-
hanna Klufmöller, Luke Heit-
mar sowie (vorne v. l.) Frede-
rik Pelkeit, Juliane Wolbeck
und Giulia Tuz. Foto: Verein
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